
Wirtschaftsrecht 
Bachelor of Laws 
 

Das Studium im Studiengang Wirtschaftsrecht umfasst die Ausbildung in 
wirtschaftsrelevanten Bereichen des Rechts sowie in den wesentlichen 
Grundlagen der Betriebswirtschaft und der Volkswirtschaft. Neben den 
Tätigkeiten als  juristisch-kaufmännischer Mitarbeiter können die Absolventen auf 
Grund der breiten juristischen und wirtschaftswissenschaftlichen Ausbildung auch 
die klassischen Einsatzfelder in der Betriebswirtschaft für sich erschließen. 
 

   
 
Studienziel 
Ziel des Studiums ist es, den Studierenden durch die Vermittlung der allgemeinen 
Grundlagen des Rechts und die vertiefte Ausbildung im Wirtschaftsrecht unter 
Berücksichtigung der internationalen Zusammenhänge,  jeweils im engen Kontakt 
mit wirtschaftswissenschaftlichen Lehrinhalten auf anspruchsvolle Tätigkeit als 
juristisch-kaufmännischer Mitarbeiter in Unternehmen und Verbänden sowie für 
die Wahrnehmung von Führungsaufgaben in der Wirtschaft vorzubereiten. 
Diese Fähigkeiten sollen es ermöglichen, berufsfeldspezifische Probleme zu 
erkennen und zu analisieren mit sozialer Kompetenz und Führungsfähigkeit 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten. 
 
Mit dem erfolgreichen Abschluss des Studiums wird der akademische Grad 
Bachelor of Laws verliehen. 
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Berufliche Einsatzmöglichkeiten 
Mit einem Bachelorabschluss können die Absolventinnen und Absolventen in 
folgenden Betätigungsfeldern arbeiten: 
- in Rechts- und Personalabteilungen 
- als juristische Mitarbeiter in Klein- und Mittelunternehmen 
- auf dem Gebiet der Unternehmenssanierung (Konkurs- und Vergleichsanierung) 
- in Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, 
- in Kammern und Verbänden, Gebietskörperschaften, Geldinstituten und 
Versicherungen 
- auf dem Gebiet des Umweltmanagements bzw. Umweltrechts 
- in Unternehmen der Immobilienbranche 
- als freiberuflich Tätige, speziell im internationalen Handel 
 
 
Mit dem absolvierten Bachelor-Studium erwerben Sie den ersten berufsquali-
fizierenden Abschluss. Damit können Sie in Ihr Berufsleben starten.  
Bei guten Studienergebnissen können Sie aber Ihr Studium auch fortsetzen und 
einen Master-Abschluss erwerben. 
 
 
Anschriften 
Hochschule Anhalt (FH) 
Fachbereich Wirtschaft 
Strenzfelder Allee28 
06406 Bernburg 
Tel. (03471) 355 1300 
 
Studienfachberater 
Frau Prof. Dr. Zümrüt Gülbay  
e-mail: guelbay@wi.hs-anhalt.de 
 
Bewerbungsunterlagen erhalten Sie direkt von der  
Hochschule Anhalt (FH), Abteilung Studentische Angelegenheiten  
Bernburger Straße 55  
06366 Köthen  
(bitte adressierten und ausreichend frankierten Rückumschlag der Größe C 5 beifügen) 
 
Für Ihre Anfragen 
Tel.: (03496) 67 5203 
Fax: (03496) 67 5299  
e-mail: beratung@hs-anhalt.de 
Internet: http://www.hs-anhalt.de 
 
 
Stand: April 2006 
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Studienvoraussetzungen 
Es gelten die allgemeinen Zulassungsbedingungen für ein Studium an einer 
Fachhochschule (Abitur, Fachhochschulreife, Meister … ) oder eine als gleich-
wertig anerkannte Vorbildung. 
 
Vorpraktikum / Fachpraktikum 
Eine berufspraktische Tätigkeit bzw. ein Vorpraktikum vor Studienbeginn als 
Zulassungsvoraussetzung ist nicht nachzuweisen. Im Rahmen des 
wissenschaftlichen Projektes im 6 Semester erwirbt der/die Studierende in einem 
Unternehmen, Verband oder ähnlichen Einrichtungen praktische Erfahrungen. 
  
 
Studiendauer 
In der Regelstudienzeit von sechs Semestern (drei Jahre) wird den Studierenden in 
ausgewählten und praxisrelevanten Lehrgebieten Fach- und Methodenkompetenz 
vermittelt. Die vielfältigen Möglichkeiten der aktiven Mitarbeit in 
Studentenorganisationen und in der Selbstverwaltung bieten gute Chancen für den 
Erwerb erforderlicher Sozialkompetenz.  
Die Lehrveranstaltungen werden im Semesterrhythmus angeboten. Studienbeginn 
ist nur zum Wintersemester  möglich.  
 
 
Studienablauf 
Das Studium ist modular aufgebaut. Ein Modul ist eine thematisch bestimmte 
Lehr- bzw. Lerneinheit für die der typische studentische Aufwand in 
Anerkennungspunkten (Credits) ausgewiesen wird. Neben dem Leistungsaufwand 
in Punkten (Credits) erfolgt auch die Leistungsbewertung (Noten). 
Während der Semester sind durch die Studierenden Pflicht- und 
Wahlpflichtmodule zu absolvieren. Auf diese gibt es grundsätzlich keine 
Anrechnungen von Leistungen, die an anderen Hochschulen erbracht worden sind. 

 

Auszug aus dem Modulstudienplan 
 

Module je Semester 1.  2.  3.  4.  5.  6.  

 SWS Cr. SWS Cr. SWS Cr. SWS Cr. SWS Cr. SWS Cr. 

Pflichtmodule             
Wirtschaftsprivatrecht I 4 5           
Wirtschaftsprivatrecht II   4 5         
Wirtschaftsprivatrecht III     4 5       
Wirtschaftsprivatrecht IV       4 5     
Rechtliche Aspekte der Vertragsgestaltung         4 5   
Verfassungsrecht 4 5           
Wirtschaftsverwaltungsrecht I   4 5         
Europarecht   4 5         
Medien- und Methodenkompetenz I 4 5           
Fremdsprachen 2 2 2 2 2 2       
Wirtschaftswissenschaftlicher  Startkurs 4 4           
             
Wahlpflichtmodulgruppe I              
WPF 1 4 5           
WPF 2   4 5         
WPF 3     4 5       
WPF 4       4 5     
WPF 5         4 5   
Wahlpflichtmodulgruppe II              
WPF 1     4 5       
WPF 2       4 5     
Wahlpflichtmodulgruppe III             
WPF 1       4 5     
WPF 2       4 5     
WPF 3         4 5   
WPF 4         4 5   
Wahlpflichtmodulgruppe IV             
WPF 1 4 5 10 8 12 15       
Wirtschaftswiss. oder Real Estate Profil             
WPF 1       4 4     
WPF 2         4 4   
WPF 3         4 4   
             
Wissenschaftliches Projekt             
Projekt ( 18 Wochen)         - 15   
             
Bachelorarbeit           - 12 
Kolloquium           - 3 
 
Legende:  SWS: Semesterwochenstunden  Cr.: Credits 
 
Wahlpflichtmodulgruppe I 
Arbeitsrecht, Gesellschaftsrecht, Gewerblicher Rechtsschutz, Handelsrecht, Insolvenzrecht, Prozessrecht und Schiedsgerichtswesen, 
Wettbewerbs- und Kartellrecht, Wirtschaftsverwaltungsrecht, 
Wahlpflichtmodulgruppe II 
Bank- und Versicherungsrecht, Entscheidungen der Bundesgerichte, Familien- und Erbrecht, Internationales Wirtschaftsrecht, Mediation, 
Medien- und Methodenkompetenz II, Medienrecht und E-Businessrecht, Rechtssoziologie und Rechtsphilosophie, Rechtsvergleichung, 
Steuerrecht, Wirtschaftsstrafrecht,  
Wahlpflichtmodulgruppe III 
Arbeits- und Sozialrecht: Tarifvertragsrecht, Sozialrecht, Betriebsverfassungsrecht, Personalwirtschaft 
Bank- und Versicherungsrecht: Bankrecht, Privatversicherungsrecht, Recht der Kreditsicherheiten, Immobilienrecht 
International Business Relations: Europäisches Wirtschaftsrecht I und II, Internationales Privatrecht, Seminar zum Internat. Wirtschaftsrecht 
Wahlpflichtmodulgruppe IV 
Management/Organisation/Personal, Produktionswirtschaft, Marketing, Finanzierung/Investition, Betriebliche Steuerlehre, Buchführung/Bilanzen, 
Kosten- und Leistungsrechnung, VWL I - Mikroökonomie, VWL II – Makroökonomie, VWL III – Wirtschaftspolitik, VWL IV – Außenwirtschaft, 
Wirtschaftsmathematik und Statistik I und II, Wirtschaftsinformatik. 


